
 

Seite 1 von 1 

 

Rahmen des Projekts „Kunst & Justiz“   kann im Amtsgericht 
Auerbach ab Oktober 2019 bis März 2020 eine Ausstellung über Kunst aus 
der DDR besucht werden. 
 
Zwischen der Staatsgründung 1949 und der deutschen Wiedervereinigung 
1990 entwickelte sich in der DDR ein vielfältiges Kunstschaffen im Span-
nungsfeld zwischen staatlicher Inanspruchnahme und künstlerischem Auto-
nomieanspruch. Dabei wandelten sich die Lebensbedingungen und politi-
schen Vorgaben, die künstlerischen Spielräume und Reglementierungsstra-
tegien in den vier Jahrzehnten des Bestehens der DDR grundlegend.  
 
Diese Ausstellung, herausgegeben als Mappe vom Verlag Neues Leben 
Berlin, soll anlässlich des 30. Jahrestages der friedlichen Revolution, einen 
kleinen Einblick in die Kunst der DDR geben.  
 
Dazu Elfriede Brüning (deutsche Schriftstellerin, geb.1910, gest. 2014): 
" Diese Mappe... zeigt eine Auswahl bekannter, wichtiger Werke aus der 
untergegangen DDR mit verschiedenen Handschriften, Ansichten und Ab-
sichten. Diese Werke werden bleiben – als Zeugnis eines gesellschaftlichen 
Aufbruchs." 
    
Die Direktorin des Amtsgerichts Inge Bahlmann und ihr Stellvertreter Peter 
Stange laden alle interessierten Bürger/innen im Vogtland ein, die Ausstel-
lung zu den Öffnungszeiten des Amtsgerichts Auerbach, Montag bis Freitag 
ab 8.30 Uhr, ausgestellt auf 3 Etagen, zu besichtigen. 
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Hausanschrift: 

Amtsgericht Auerbach 

 Verwaltung 

Parkstraße 1 

08209 Auerbach 

 

Briefpost über Deutsche Post 

Postfach 1287, 08202 Auerbach 

 

www.justiz.sachsen.de/agae 

 

Sprechzeiten: 

Mo 8.30 - 12.00  

Di  8.30 - 12.00, 13.00 - 17.30  

Mi  - keine Sprechzeiten- 

Do 8.30 - 12.00, 13.00 - 15.30  

Fr  8.30 - 12.00  

 

Bankverbindung: 

BBk Chemnitz 

IBAN: 

DE56 8700 0000 0087 0015 00 

BIC: MARKDEF1870 

 

Verkehrsverbindung: 

nächstgelegene Bushaltestelle:  

Hst. Goethepark 

nächstgelegener Bahnhof: 

Hst. Unterer Bahnhof 

 

Behindertengerechter Zugang  

und Parkplatz sind rückseitig  

vorhanden. 

 

Hinweise zum Datenschutz 

erhalten Sie auf unserer Internet-

seite. Auf Wunsch senden wir 

Ihnen diese Hinweise auch zu. 

 
*Zugang für elektronisch signierte sowie 
  für verschlüsselte elektronische Doku- 
  mente nur über das Elektronische  
  Gerichts- und Verwaltungspostfach;  
  nähere Informationen unter 
  www.egvp.de 

 


